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Die Marktbücherei St. Michael geht „online“
Ab sofort kann im Internet der gesamte Medienbestand der Marktbücherei St. Michael
Neunkirchen am Brand eingesehen werden. Über den Webserver der Marktgemeinde
unter http://www.neunkirchen-am-brand.de/buch ist der Internet-OPAC zu erreichen, der
täglich aktualisiert wird.

Das Suchprogramm "Findus" zeigt, welche der über 17 000 Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher, CD, Spiele oder Filme verliehen oder verfügbar sind. Es können einfach Suchbe-
griffe wie Titel oder Autor eingegeben werden, in der Trefferliste werden eine Buchbe-

schreibung und sogar das Titelbild angezeigt. Besonders nett ist die Funktion
"Was andere suchen", hier haben die Nutzer die Möglichkeit, oft gefragte Au-
toren zu finden.

Gefundene Titel können in einen "Merkzettel" aufgenommen werden. Dies ist
als Gedächtnisstütze für Medien gedacht, die man sich noch näher anschauen
oder in der Bücherei ausleihen möchte. 

Des Weiteren können die Neuerwerbungen oder meist ausgeliehenen Bücher
abgefragt werden, auch hier erscheint das dazu passende Buchcover. Die
Leser können sich differenziert nach Mediengruppen die Neuerwerbungen
eines bestimmten Zeitraumes ansehen. Am einfachsten ist diese Funktion mit
Hilfe der Mailingliste zu nutzen. Hier erhält der Leser auf Wunsch eine auto-
matische Mail mit den Neuerwerbungen des letzten Monats zugeschickt.

Im Leserkonto kann der Leser seine entliehenen Medien mitsamt Frist sehen
und er erhält einen Überblick über die vorgenommenen Vorbestellungen. Verlängerungen bereits ausgeliehe-
ner Medien können über das Leserkonto beantragt werden.

„In der letzten Zeit haben wir immer häufiger Leser-Anfragen per E-Mail erhalten. So sind wir froh, ihnen jetzt
den Internet-Zugriff auf unseren Bestand zu ermöglichen. Die ersten Reaktionen unserer Bücherei-Nutzer sind
durchweg positiv.

Das Büchereiteam um Gabi Bail und Sabine Reis  wünscht den Lesern der Marktbücherei St. Michael viel Spaß
mit Findus Internet-OPAC.

Heinz Richter
1. Bürgermeister



Bekanntmachungen der Marktgemeinde





Straßensinkkästenreinigung durch den 
Markt Neunkirchen a. Brand

Die Straßensinkkästenreinigung aller ausgebauten öffent-
lichen Straßen in Neunkirchen a. Brand (einschl. der Ortsteile)
wird von Montag, 26. Oktober 2009 bis einschl. Mittwoch,
04. November 2009, durchgeführt.

Damit die Kehrmaschine ungehindert überall säubern kann,
bittet die Verwaltung die Kfz-Besitzer, ihre Fahrzeuge wäh-
rend dieser Zeit nicht auf öffentlichen Straßengrund zu
parken.

Wir weisen darauf hin, dass es aus unvorhersehbaren Grün-
den zu kleinen Zeitverschiebungen kommen kann.

Neunkirchen a. Brand, 12. Oktober 2009

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Erstattung der zuviel entrichteten Umsatzsteuer für Haus-
wasseranschlüsse und Beiträge zur Wasserversor-
gungseinrichtung

Wie bereits berichtet, wurde mit Urteil vom 8. Oktober 2008 V
R 61/03 des BUNDESFINANZHOFES – als Nachfolgeent-
scheidung zum EuGH-Urteil vom 3. April 2008 Rs. C-442/05
- klargestellt, dass bei Beiträgen zur Wasserversorgungsein-
richtung sowie Beiträgen für Hausanschlüsse der ermäßigte
Steuersatz von derzeit 7 % anzuwenden ist. Somit kann bei
allen bestandskräftigen Beitragsveranlagungen eine Rücker-
stattung der zuviel entrichteten Steuer durch die Gemeinde
erfolgen. 

Der Marktgemeinderat hat dazu in der Sitzung vom
16.09.2009 folgenden Beschluss gefasst:

Die Erstattung der zuviel entrichteten Umsatzsteuer wird unter
folgenden Voraussetzungen durchgeführt:
▬ die Erstattung erfolgt auf Antragstellung
▬ die Möglichkeit der Antragstellung ist befristet bis

30.06.2010
▬ Bescheide von vorsteuerabzugsberechtigen Empfängern

werden nicht berichtigt

Wir bitten Sie deshalb, das dem Mitteilungsblatt beiliegende
Antragsformular entsprechend auszufüllen und an die Markt-

gemeinde zurückzusenden. Das Antragsformular wird auch
auf der Homepage des Marktes http://www.neunkirchen-am-
brand.de/ bereitgestellt.

Die Bearbeitung der einzelnen Anträge wird in Anbetracht der
Vielzahl der in der Vergangenheit erlassenen Bescheide eine
längere Zeit in Anspruch nehmen. Wir bitten Sie diesbezüglich
um Geduld.

Neunkirchen am Brand, 8.10.2009
Heinz Richter

1. Bürgermeister

Erlass einer neuen Garagen- und 
Stellplatzsatzung - GaStS

Der Marktgemeinderat hat die nachfolgende Stellplatzsatzung
beschlossen. Sie ersetzt die Stellplatzsatzung vom 30.09.1994. 

Der Neuerlass wurde erforderlich, da sich die Bayer. Bauord-
nung hinsichtlich einiger Regelungen zu den Pkw-Stellplätzen
verändert hat. Außerdem hat sich herausgestellt, dass der
Stellplatzbedarf für einige Bauvorhaben sowie der Ablösebe-
trag für Stellplätze (bei fehlender Möglichkeit zur tatsächlichen
Herstellung) anzupassen war. 

Diese Satzung wird in erster Linie herangezogen, um bei Neu-
bauten oder Nutzungsänderungen an bestehenden Gebäu-
den den Bedarf an Pkw-Stellplätzen zu ermitteln. 

Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung des Marktes unter
der Telefonnummer 705-30 gerne zur Verfügung.

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Satzung des Marktes Neunkirchen a. Brand
über die Herstellung von Garagen und Stellplätzen

(Garagen- und Stellplatzsatzung – GaStS)

Aufgrund des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Bayern (GO) sowie Art. 81 Abs. 1 Nrn. 1 und 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) jeweils in den derzeit gültigen
Fassungen wird folgende Satzung erlassen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für das Gebiet des Marktes Neunkirchen a.
Brand, soweit nicht in rechtsverbindlichen Bebauungsplänen
abweichende Festsetzungen getroffen werden. Sie gilt für ge-
nehmigungspflichtige sowie genehmigungsfreie Garagen und
Stellplätze (Art. 2 Abs. 8 BayBO) und deren Nachweis gemäß
Art. 47 Abs. 1 und 2 BayBO für die Erfüllung der Verpflichtung
nach Art. 47 Abs. 3 BayBO.

§ 2
Begriffsbestimmungen

1. Garagen sind Gebäude oder Gebäudeteile zum Abstellen
von Kraftfahrzeugen.

2. Offene Garagen sind Garagen, die unmittelbar ins Freie
führende unverschließbare Öffnungen in einer Größe von
insgesamt mindestens einem Drittel der Gesamtfläche der
Umfassungswände haben.

3. Geschlossene Garagen sind Garagen, die die Vorausset-
zungen nach Nr. 2 nicht erfüllen.

4. Stellplätze sind Flächen, die dem Abstellen von Kraftfahr-
zeugen außerhalb der öffentlichen Verkehrsfläche dienen.

5. Stellplätze mit Schutzdächern (Carports) gelten als offene
Garagen.

Herbstkirchweih
Simon Juda
in Ermreuth

Die Ermreuther feiern 

vom 23. Oktober - 
25. Oktober 2009 

ihre Herbstkirchweih Simon Juda
(abgeleitet von dem Gedenktag der
Apostel Simon und Judas am 28. Oktober).
Zu diesem traditionellen Dorffest ergeht an alle Ein-
 wohner des Marktes Neunkirchen am Brand herzliche
Einladung.
Den Bürgerinnen und Bürgern von Ermreuth und allen
Gästen wünsche ich ein sonniges Kirchweih wetter
und ein unbeschwertes, erholsames Kirch weih -
vergnügen.

Heinz Richter
1. Bürgermeister



§ 3
Richtzahlen für Garagen und Stellplätze

1. Im Gebiet des Marktes Neunkirchen a. Brand gilt die An-
lage 1 zu dieser Satzung, soweit nachstehend keine Kon-
kretisierung erfolgt.

2. Für freistehende Ein- und Zweifamilienhäuser sowie Dop-
pelhaushälften sind 2,0 Stellplätze je Wohnung bereitzu-
stellen. Für Einliegerwohnungen in Einfamilienwohnhäu-
sern ist zusätzlich 1 Stellplatz bereitzustellen.

3. a) Für Hausgruppen, Mehrfamilien- und Reihenhäuser ab
3 Wohneinheiten sind 1,7 Stellplätze je Wohnung be-
reitzustellen.

b) Zur ermittelten Zahl der Stellplätze sind 10 v. H. für Be-
sucher zu addieren.

4. Für Bauvorhaben, die mit Mitteln des sozialen Wohnungs-
baus gefördert werden, kann die Richtzahl auf Antrag pau-
schal auf 1,3 Stellplätze je Wohnung reduziert werden. Gel-
ten aufgrund des besonderen Charakters des Bauvorha-
bens (z. B. Altenwohnheime) gesonderte Richtzahlen für
Stellplätze, so ist für den Antragsteller vom jeweils günsti-
geren Ergebnis auszugehen.

5. Die Anzahl der erforderlichen Einstellplätze ist zu erhöhen,
wenn nach der besonderen Situation des Einzelfalls, nach
der besonderen Art der Nutzung oder nach dem Charakter
des geschäftlichen Betriebes ein Mehrbedarf zu erwarten
ist.

6. Bei Bedarf sind außerdem zusätzliche Stellflächen für ein-
spurige Fahrzeuge anzuordnen.

7. Nach der jeweiligen Nutzung ist die Stellplatzzahl rechne-
risch auf zwei Stellen hinter dem Komma zu ermitteln und
durch arithmetische Ab- bzw. Aufrundung auf eine ganze
Zahl festzusetzen. Bei Vorhaben mit unterschiedlicher Nut-
zung sind die entsprechenden Stellplatzzahlen gerundet
zu addieren.

8. Für Freiflächenbewirtschaftung (im Zusammenhang mit
einem gastronomischen Betrieb) wird kein zusätzlicher
Stellplatz gefordert, soweit die Flächen für die Freiflächen-
bewirtschaftung 50 % der Innenbewirtschaftungsfläche
nicht übersteigt, da in diesem Fall von einer wechselnden
Belegung auszugehen ist.
Darüber hinaus wird pro angefangene 20 m² Freiflächen-
bewirtschaftung 1 Stellplatz gefordert.

§ 4
Ablösung

1. Kann der Bauherr die Stellplätze oder Garagen nicht auf
seinem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grund-
stück in der Nähe herstellen, so kann er die Verpflichtun-
gen auch dadurch erfüllen, dass er der Gemeinde gegen-
über die Kosten für die Herstellung der vorgeschriebenen
Stellplätze oder Garagen in angemessener Höhe ablöst.

2. Zur Bemessung der Ablösung wird das Gebiet des Mark-
tes Neunkirchen in die Zonen A und B aufgeteilt
Zone A Neunkirchen
Zone B alle Ortsteile

3. Zur Errechnung der Ablösesumme wird in den einzelnen
Zonen ein Pauschalbetrag für den Verkehrswert des
Grundstückes von 158,50 € pro Quadratmeter für die Zone
A und 81,25 € pro Quadratmeter für die Zone B angesetzt.
Die Herstellungskosten für Einstellflächen werden mit
162,82 € pro Quadratmeter angesetzt. Die erforderliche
Fläche je Stellplatz wird einschließlich anteiliger Zufahrts-
fläche auf 20 m² veranschlagt.

4. Die Ablösesummen pro Stellplatz betragen 85 % der rech-
nerischen ermittelten Werte. Gerundet ergibt dies
a) in Zone A 5.450,00 €
b) in Zone B 4.150,00 €

5. Für Vergnügungsstätten (Diskotheken etc.) und artver-
wandte Nutzungsbereiche ist eine Ablösung nach Art. 47
Abs. 3 Nr. 3 BayBO ausgeschlossen.

§ 5
Gestaltung der Einstellplätze

1. Stellplätze sind in Abhängigkeit von beabsichtigter Nutzung
und gestalterischen Erfordernissen zu befestigen. Dabei
sollen ökologisch verträgliche Befestigungsarten (z. B.
Pflasterrasen, Rasengittersteine) Verwendung finden.

2. Anlagen für Einstellplätze sollen eingegrünt werden. Bei
Stellplatzanlagen soll für je 10 Stellplätze ein standortge-
rechter Baum gepflanzt werden. Stellpatzanlagen mit mehr
als 20 Einheiten sind außerdem zu durchgrünen.

3. Flachdächer von Garagenanlagen ab 10 Einstellplätzen
sollen begrünt werden. Die Fassaden mehrgeschossiger
Garagenanlagen sollen begrünt werden, wenn nicht im
Einzelfall eine besonders gelungene Fassadengestaltung
den Belangen des Straßen- und Ortsbildes Rechnung
trägt.

§ 6
Garagen und Carports

1. Die in Art. 6 Abs. 9 Satz 1 Nr. 1 und Satz 2 BayBO aufge-
führten Zulässigkeitsvoraussetzungen bleiben bestehen.

2. Garagen müssen sich hinsichtlich ihrer Bauform, Dachnei-
gung und Dacheindeckung in die Bauweise der näheren
Umgebung einfügen und auf die Bauform von geplanten
oder bestehenden Gebäuden auf dem Baugrundstück ab-
gestimmt werden. Diese Regelung findet keine Anwen-
dung, wenn bestehende Gebäude auf dem Grundstück
hinsichtlich der Baugestaltung bereits einen Missstand dar-
stellen.

3. Garagen und Carports mit einer Dachneigung über 52°
sind nicht zulässig. Gemeinsame Grenzgaragen sind hin-
sichtlich ihrer Bauform, Dachneigung und Dacheindeckung
aufeinander abzustimmen. Maßgebend ist die zuerst er-
richtete Grenzgarage.

4. Carports sind in einer Holzkonstruktion und ohne seitliche
Verschalung wegen der Einsehbarkeit des fließenden Ver-
kehrs zu erstellen. Ab einer Entfernung von  mindestens
2,00 m vom Fahrbahn- bzw. Gehwegrand kann eine seitli-
che Verschalung vorgenommen werden, soweit es die ört-
liche Verkehrsverhältnisse zulassen.

5. Garagen und Carports quer entlang der Straßenbegren-
zungslinie sind grundsätzlich unzulässig.

6. Auf die Einhaltung der Regelung über die Freihaltung der
Zu- und Abfahrten bei Garagen gemäß § 2 Abs. 2 der Ver-
ordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie
über die Zahl der notwendigen Stellplätze (GaStellV) wird
verwiesen.

7. Die Errichtung von Garagen aus Wellblech, Stoffen oder
ähnlich wirkenden Materialien ist untersagt. Dies gilt auch
für provisorische und temporäre Garagengebäude.

§ 7
Ein- und Ausfahrten

1. Vor geschlossenen Garagen ist ein offener Stauraum von
mindestens 5,00 m zur Verkehrsfläche (Grundstücks-
grenze an der kürzesten Stelle) einzuhalten. Der Stauraum
muss auf dem Grundstück liegen und darf nicht durch Ein-
friedungen oder ähnlichem von der öffentlichen Verkehrs-
fläche abgetrennt werden.

2. Zwischen offenen Garagen (Carports) und öffentlichen Ver-
kehrsflächen müssen Ein- und Ausfahrten von mindestens
3,00 m Länge (Grundstücksgrenze an der kürzesten Stelle)
vorhanden sein. Als Ausnahme kann die Bauaufsichtsbe-
hörde im Einvernehmen mit dem Markt Neunkirchen
a. Brand insbesondere an verkehrsberuhigten Straßen, 
30-er-Zonen, reinen Anliegerstraßen und Stichstraßen eine
Verkürzung des Stauraums auf 1,00 m zulassen.

3. Ein- und Ausfahrten sind, nach Möglichkeit, mit wasser-
durchlässigen Materialien zu befestigen.



§ 8
Abweichungen

Von den Vorschriften der Satzung können Abweichungen
nach Art. 63 Abs. 1 BayBO von der Bauaufsichtsbehörde im
Einvernehmen mit dem Markt Neunkirchen a. Brand erteilt
werden.

§ 9
Fälligkeit der Ablösesumme

Die gem. § 4 zu errechnende Ablösesumme wird mit der Be-
standskraft der Baugenehmigung fällig. Bei Anträgen gem.
Art. 58 BayBO (Genehmigungsfreistellung) wird die Ablöse-
summe einen Monat nach Vertragsabschluss fällig.

§ 10
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Stellplätze und
Garagen vom 30.09.1994 außer Kraft.

Neunkirchen a. Brand, 28.09.2009

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Anlage 1

zur

Satzung des Marktes Neunkirchen a. Brand

über die Herstellung von Garagen und Stellplätzen
(Garagen- und Stellplatzsatzung – GaStS)

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze Hiervon
in % für

Besucher
1. Wohngebäude
1.1 Ein-/Zweifamilienhäuser 2 Stellplätze je Wohnung -
1.2 Mehrfamilienhäuser (ab 3 1,7 Stellplätze je Wohnung -

Wohneinheiten) und sonstige 
Gebäude mit Wohnungen

1.3 Gebäude mit Altenwohnungen 1 Stellplatz je Wohnung 20
1.4 Wochenend- und Ferienhäuser 1 Stellplatz je Wohnung -
1.5 Kinder-, Schüler- und 1 Stellplatz je 20 Betten, mind. 75

Jugendwohnheime 2 Stellplätze
1.6 Studentenwohnheime 1 Stellplatz je 5 Betten 10
1.7 Schwestern-/ Pflegerwohnheime 1 Stellplatz je 2 Betten, mind. 10

3 Stellplätze
1.8 Arbeitnehmerwohnheime 1 Stellplatz je 4 Betten, mind. 20

3 Stellplätze
1.9 Altenwohnheime 1 Stellplatz je 10 Betten, mind. 50

5 Stellplätze
1.10 Altenheime, Langzeit- und 1 Stellplatz je 10 Betten 50

Kurzzeitpflegeheime bzw. Pflegeplätzen, mind.
5 Stellplätze

1.11 Tagespflegeeinrichtungen 1 Stellplatz je 8 Pflegeplätze, 50
mind. 5 Stellplätze

1.12 Obdachlosenheime, 1 Stellplatz je 30 Betten, mind. 10
Gemeinschaftsunterkünfte für 3 Stellplätze
Leistungsberechtigte nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

2. Gebäude mit Büro-, 
Verwaltungs- und 
Praxisräumen

2.1 Büro- und Verwaltungsräume 1 Stellplatz je 30 m² NF1) 2 0
allgemein

2.2 Räume mit erheblichem 1 Stellplatz je 25 m² NF1), 75
Besucherverkehr (Schalter- mind. 3 Stellpl
Abfertigungs- oder 
Beratungsräume, Arztpraxen
und dergl.)

3. Verkaufsstätten
3.1 Laden 1 Stellplatz je 40 m² NF (V)2), 75

mind. 2 Stellplätze je Laden
3.2 Waren- und Geschäftshäuser 1 Stellplatz je 40 m² NF (V)2) 75-90

(einschl. Einkaufszentren, 
großflächigen
Einzelhandelsbetrieben)

4. Versammlungsstätten (außer 
Sportstätten), Kirchen

4.1 Versammlungsstätten von 1 Stellplatz je 5 Sitzplätze 90
überörtlicher Bedeutung (z. B.
Theater, Konzerthäuser, 
Mehrzweckhallen)

4.2 Sonstige Versammlungsstätten 1 Stellplatz je 10 Sitzplätze 90
(z. B. Lichtspieltheater, 
Schulaulen, Vortragssäle)

4.3 Gemeindekirchen 1 Stellplatz je 30 Sitzplätzen 90
4.4 Kirchen von überörtlicher 1 Stellplatz je 20 Sitzplätzen 90

Bedeutung
5. Sportstätten
5.1 Sportplätze ohne 1 Stellplatz je 300 m² -

Besucherplätze (z. B. Sportfläche
Trainingsplätze)

5.2 Sportplätze und Sportstadien 1 Stellplatz je 300 m² 
mit Besucherplätzen Sportfläche, zzgl. 1 Stellplatz

je 15 Besucherplätze
5.3 Turn- und Sporthallen ohne 1 Stellplatz je 50 m² -

Besucherplätze Hallenfläche
5.4 Turn- und Sporthallen mit 1 Stellplatz je 50 m² -

Besucherplätzen Hallenfläche, zzgl. 1 Stellplatz
je 15 Besucherplätze

5.5 Freibäder und Freiluftbäder 1 Stellplatz je 300 m² -
Grundstücksfläche

5.6 Hallenbäder ohne 1 Stellplatz je 10 -
Besucherplätze Kleiderablagen

5.7 Hallenbäder mit 1 Stellplatz je 10 -
Besucherplätzen Kleiderablagen, zzgl. 1

Stellplatz je 15 
Besucherplätze

5.8 Tennisplätze ohne 2 Stellplätze je Spielfeld -
Besucherplätze

5.9 Tennisplätze mit 2 Stellplätze je Spielfeld, zzgl. -
Besucherplätzen 1 Stellplatz je 15 Besucherplätze

5.10 Squashanlagen 2 Stellplätze je Court -
5.11 Minigolfplätze 6 Stellplätze je Minigolfanlage -
5.12 Kegel-, Bowlingbahnen 4 Stellplätze je Bahn -
5.13 Bootshäuser und 1 Stellplatz je 5 Boote -

Bootsliegeplätze
5.14 Fitnesscenter 1 Stellplatz je 40 m² Sportfläche -
6. Gaststätten und 

Beherbergungsbetriebe
6.1 Gaststätten 1 Stellplatz je 10 m² NF1) 75
6.2 Spiel- und Automatenhallen, 1 Stellplatz je 5 – 20 m² NF1),

Billard-Salons, sonst. mind. 3 Stellplätze 90
Vergnügungsstätten

6.3 Hotels, Pensionen, Kurheime 1 Stellplatz je 6 Betten, bei 75
und andere Restaurantbetrieb Zuschlag
Beherbergungsbetriebe nach 6.1 oder 6.2

6.4 Jugendherbergen 1 Stellplatz je 15 Betten 75
7. Krankenanstalten
7.1 Krankenanstalten von 1 Stellplatz je 4 Betten 60

überörtlicher Bedeutung
7.2 Krankenanstalten von örtlicher 1 Stellplatz je 6 Betten 60

Bedeutung
7.3 Sanatorien, Kuranstalten, 1 Stellplatz je 4 Betten 25

Anstalten für langfristig Kranke
7.4 Ambulanzen 1 Stellplatz je 30 m2 NF1), 75

mind. 3 Stellplätze
8. Schulen, Einrichtungen der 

Jugendförderung
8.1 Grundschulen, Schulen für  1 Stellplatz je Klasse -

Lernbehinderte



8.2 Hauptschulen, sonstige 1 Stellplatz je Klasse, zzgl. 1 10
allgemeinbildende Schulen, Stellplatz je 10 Schüler über 
Berufsschulen, 18 Jahre
Berufsfachschulen

8.3 Sonderschulen für Behinderte 1 Stellplatz je 15 Schüler -
8.4 Hochschulen 1 Stellplatz je 10 Studierende -
8.5 Tageseinrichtungen für Kinder 1 Stellplatz je 30 Kinder, mind. 2 Stellplätze -
8.6 Jugendfreizeitheime und dergl. 1 Stellplatz je 15 Besucherplätze -
8.7 Berufsbildungswerke, 1 Stellplatz je 10 Auszubildende -

Ausbildungswerkstätten und 
dergl.

9. Gewerbliche Anlagen
9.1 Handwerks- und 1 Stellplatz je50 m² NF1) oder 10 - 30

Industriebetriebe je 2 Beschäftigte
9.2 Lagerräume, -plätze, 1 Stellplatz je 100 m² NF1) -

Ausstellungs-Verkaufsplätze oder je 2 Beschäftigte
9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten 6 Stellplätze je Wartungs- -

oder Reparaturstand
9.4 Tankstellen Bei Einkaufsmöglichkeit über -

Tankstellenbedarf hinaus: 
Zuschlag nach 3.1 (ohne
Besucheranteil)

9.5 Automatische Kfz- 5 Stellplätze je Waschanlage3) -
Waschanlagen

10. Verschiedenes
10.1 Kleingartenanlagen 1 Stellplatz je 3 Kleingärten -
10.2 Friedhöfe 1 Stellplatz je 1.500 m² 

Grundstücksfläche, jedoch 
mind. 10 Stellplätze

1) NF = Nutzfläche Nach DIN 277 Teil 2
2) NF(V) = Verkaufsnutzfläche
3) Zusätzlich muss ein Stauraum für mind. 10 Kraftfahrzeuge vorhanden sein.

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

25.09.2009 1 Schlüsselbund
28.09.2009 1 Jacke
28.09.2009 1 Schlüsselbund
28.09.2009 1 Weste
01.10.2009 1 Schlüssel
06.10.2009 1 Fahrrad

Einladung zur Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt und an der
Krippenausstellung 2009

Wie gewohnt findet am 3. Adventwochenende von Freitag,
11.12. bis Sonntag, 13.12.2009 in Neunkirchen a. Brand der
Weihnachtsmarkt mit Krippenausstellung statt. Das Pro-
gramm wird zur Zeit erstellt. Wir bitten deshalb alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, insbesondere unsere Geschäftsleute,
Vereine, Schulen und Kindergärten um Vorschläge, Beiträge
etc., um unsere weihnachtlichen Traditionen weiterhin zu pfle-
gen und auch für Besucher attraktiv machen zu können. Auch

suchen wir wieder einen Weihnachtsbaum um ihn vor dem
Zehntspeicher aufstellen zu können. Bitte wenden Sie sich an
die Mitglieder des Organisationskomitees oder Frau Harrer,
Rathaus, Tel. 09134/705-11, Fax 09134/705-80, e-mail:
info@neunkirchen-am-brand.de. Die Anmeldungen zur Teil-
nahme am Weihnachtsmarkt für Aussteller liegen ab sofort im
neuen Rathaus, Klosterhof 2-4, Zimmer Nr. 14, aus. Anmel-
deschluss ist der 06. November 2009. Wir wünschen Ihnen
schon jetzt eine gute Vorbereitungszeit und freuen uns auf
eine rege Beteiligung.

Ihr Organisationskomitee für Bürger- und Heimatfeste
Dr. Peter Hill, Gerhard Müller, Hans Gundel,

Ernst Wölfel, Sonja König, Otto Rehm

Das 54. Neunkirchner Erzählcafé
lädt ein zur

Lesung und Sprichwortberatung
mit Rolf-Bernhard Essig

Dienstag, 20. Oktober
20.00 Uhr

Marktbücherei St. Michael, Zehntplatz, Neunkirchen

Eintritt frei, Spenden erbeten

Ihr Bezirkskaminkehrermeisterin informiert: 

Im Monat November sind folgende Straßen in Neunkirchen a.
Br. zur Bundesimmissionsschutzmessung vorgesehen. 

Am Erlengrund Am Kirschgarten Am Ochsenanger 
Ermreuther Weg Fritz-Ritter-Str. Frühlingsweg 
Glasergasse Großenbucher Str. Harbachweg 
Indersdorferstr. Kapellenweg Katharinenlohe 
Kleinsendelbacher Str. Kloster-Neustift-Str. Kühruh 
Lindelbergstr. Raudnitzer Str. Rodensteinstr. 
Saarmühlenweg Streitbaumweg Zum Bärenbrünnlein

Bezirkskaminkehrermeisterin
Christa Butterhof-Lorenz
Neunkirchen a. Br.
Tel: 09134/7089893 oder 0160/94869058
Email: ihre.kaminkehrerin@web.de 

Der Messias – Georg Friedrich Händels Meisteroratorium
In Kooperation der Kulturämter der Stadt und des Landkreises
Forchheim mit dem Kuratorium zur Förderung von Kunst und
Kultur im Forchheimer Land e.V. und der Basilika-Konzerte
Gößweinstein wird anlässlich des Händeljahres 2009 die Kon-
zertveranstaltung „Der Messias“ Georg Friedrich Händels
Meisteroratorium am Sonntag, dem 25.10.2009 um 16.00 Uhr
in der Basilika Gößweinstein aufgeführt. 

Mitteilungen
der Marktgemeinde
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Kulturamt des 
Landkreises Forchheim



Karten (18,--/13,-- Euro) sind im Vorverkauf beim Kulturamt
des Landkreises Forchheim Tel. 09191-708121, in der Buch-
handlung Streit in Forchheim, beim Ticketservice Forchheim,
der Touristinformation Gößweinstein und an der Tageskasse
(ab 15.00 Uhr) erhältlich. Weitere Informationen zur Konzert-
veranstaltung erhalten sie durch das Kulturamt des Landkrei-
ses Forchheim, Tel. 09191 – 70 81 21 sowie im Internet unter
www.forchheimer-kulturservice.de  .

Kulturamt des Landkreises Forchheim
Sonntag, 25.10.2009, 16.00 Uhr (Einlass ab 15.00 Uhr)

Termine der Wirtschaftsförderung des
Landkreises Forchheim Herbst 2009

Beratungen der IHK für Gründer/innen und Unternehmen

kostenlose Einzelberatungen à ca. 30 min. 

Termin: Dienstag, 20. Oktober 2009,
jeweils ab 9.00 Uhr halbstündliche Termine

Termin: Dienstag, 17. November 2009,
jeweils ab 9.00 Uhr halbstündliche Termine

Termin: Dienstag, 08. Dezember 2009,
jeweils ab 9.00 Uhr halbstündliche Termine

Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3,
91301 Forchheim.

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-508
oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

Verbrauchermesse CONSUMENTA in Nürnberg 

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim wird auf
dem Stand der Metropolregion Nürnberg (Marketingverein)
zum Thema "Original Regional" u.a. mit dem Regionalprodukt
Charlemagner vertreten sein www.charlemagner.de 

Termin: Samstag, 31. Oktober bis 
Sonntag, 8. November 2009

Ort: Messezentrum 1; Halle 9 „Aus der Region für die
Region“ (Marktplatz), 90471 Nürnberg 

Thema: Verbrauchermesse 

Nähere Informationen bei der Wirtschaftsförderung oder im
Internet www.consumenta.de

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken

Verfahren Hohenschwärz und Thuisbrunn I (LE),
Stadt Gräfenberg, Landkreis Forchheim

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erlässt fol-
gende

vorzeitige Ausführungsanordnung
1. Für die Verfahren der Ländlichen Entwicklung Hohen-

schwärz und Thuisbrunn I (LE) wird die vorzeitige Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplans angeordnet.
Der im Flurbereinigungsplan der einzelnen Verfahren vor-
gesehene neue Rechtszustand tritt mit dem 01.01.2010 an
die Stelle des bisherigen Rechtszustandes. Zu diesem
Zeitpunkt treten auch die Änderungen der Gemeinde- und
Gemarkungsgrenzen in Kraft.

2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Begründung:
In den Verfahren der Ländlichen Entwicklung Hohenschwärz
und Thuisbrunn I (LE) sind die Flurbereinigungspläne noch
nicht unanfechtbar geworden. Die verbliebenen Widersprü-
che liegen dem Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
zur weiteren Behandlung vor. Aus einem längeren Aufschub
der Ausführung würden voraussichtlich erhebliche Nachteile
erwachsen.

Die Beteiligten der Verfahren der Ländlichen Entwicklung Ho-
henschwärz und Thuisbrunn I (LE) bewirtschaften auf Grund
der vorläufigen Besitzeinweisung der Direktion für Ländliche
Entwicklung vom 27.10.1999 (§ 65 FlurbG) die neuen Grund-
stücke seit Oktober 1999. Die alten Grenzen sind in der Natur
nicht mehr erkennbar. Das Grundbuch weist noch den alten
Stand auf. Die Abweichung zwischen tatsächlicher Nutzung
und rechtlicher Sachherrschaft schafft Rechtsverwirrung und
behindert den Grundstücksverkehr.
Die vorzeitige Ausführung der Flurbereinigungspläne der Ver-
fahren Hohenschwärz und Thuisbrunn I (LE) war deshalb an-
zuordnen.
Die Anordnung des sofortigen Vollzugs beruht auf § 80 Abs. 2
Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwG0). Die Rechtssicher heit
des Grundstücksverkehrs und die Interessen der Beteiligten,
alsbald über ihre neuen Grundstücke verfügen und entspre-
chende Dispositionen treffen zu können, lassen einen weiteren
Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungsplans nicht zu.

Überleitungsbestimmungen:
Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand hat bereits
stattgefunden. Die Teilnehmer bewirtschaften seit Herbst 1999
die neuen Grundstücke.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese vorzeitige Ausführungsanordnung kann nur in-
nerhalb eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberfranken in Bamberg, Nonnenbrücke
7a, (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg) einzu le-
gen. Ein Widerspruch muss spätestens am letzten Tag der Frist
einlaufen. Ein Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung.
Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs
Monaten sachlich nicht entschieden worden, so kann nur bis
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage
beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München (Haus-
anschrift: Ludwigstr. 23, 80539 München; Postanschrift: Post-
fach 34 01 48, 80098 München) schriftlich erhoben werden.
Die Anfechtungsklage muss den Kläger, den Beklagten (Frei-
staat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
 gegeben und der Klage sowie allen weiteren Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Albart, Baudirektor

Ländliche Entwicklung in Bayern 
Verfahren Hohenschwärz
Stadt Gräfenberg
Landkreis Forchheim

Information

Förderung privater Maßnahmen in der Dorferneuerung

Ende der Antragsfrist

Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer,

die Dorferneuerung leistet einen wichtigen Beitrag für eine
nachhaltige und zukunftsorientierte Entwicklung des ländli-
chen Raumes. Neben den öffentlichen Maßnahmen sind vor
allem auch die Maßnahmen privater Haus- und Grundei-
gentümer von großer Bedeutung. Dadurch wird das Ortsbild
attraktiver gestaltet und die Lebens- und Wohnverhältnisse
werden verbessert.
Im Verfahren Hohenschwärz wurde die vorläufige Ausfüh-
rungsanordnung erlassen. Der neue Rechtszustand tritt dem-
nach mit dem 01.01.2010 ein.

Nach den aktuellen Dorferneuerungsrichtlinien können noch
bis zu diesem Termin Anträge auf Förderung privater Bau-
maßnahmen gestellt werden.



Die laufenden und die neu zu beantragenden Baumaßnah-
men müssen bis zum 31.12.2011 nicht nur fertig gestellt sein,
sondern auch der Nachweis der Verwendung, d.h. die Zu-
sammenstellung der Handwerker- und Baurechnungen
(Datum des Eingangsstempels) beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken vorliegen.

Auskünfte hierzu erteilt Ihnen:

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken,
Sachgebiet F3 Dorferneuerung,
Herr TI Philipp Mohr, Telefon 0951/837-438

Mit freundlichen Grüßen

Popp
Techn. Amtsrat
Der Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft
Hohenschwärz

Fo:kus
Veranstaltungskalender für das Forchheimer Land

und  die Fränkische Schweiz
www.forchheimer-kulturservice.de

Die 5. Ausgabe des „FO:kus – Forchheimer Kulturservice“ -
Veranstaltungskalender für das Forchheimer Land und die
Fränkische Schweiz - ist erschienen und liegt ab 1. Oktober
2009 bei allen Gemeinden des Verbreitungsgebietes sowie
dem Landratsamt Forchheim, den Sparkassenfilialen im
Landkreis Forchheim sowie der Volkshochschule des Land-
kreises Forchheim aus.
FO:kus umfasst Termine und Veranstaltungen im Landkreis
Forchheim und der gesamten Fränkischen Schweiz für das
vierte  Quartal 2009. 
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema – dem Ern-
tedank- und Kürbisfest in Muggendorf – und weiteren inter-
essanten Veranstaltungstipps folgt ein umfangreicher Teil mit
Weihnachtsmärkten und Kirchweihterminen im Landkreis
Forchheim und der Fränkischen Schweiz. 
Daran schließt sich eine Übersicht über Führungen, der Aus-
stellungskalender, FO:kus Junior – der Veranstaltungskalen-
der für Kinder – sowie der allgemeine Terminteil mit rund 45
Seiten an. 

„Wer wissen möchte, wann wo was los ist“:
www.forchheimer-kulturservice.de

Erfolgreich heilen - Hand in Hand

Integrierte Versorgung bietet viele Vorteile für Patienten 
Je enger und vertrauensvoller an gemeinsamen Projekten ge-
arbeitet wird, desto besser ist in der Regel das Ergebnis,
desto rascher führt die Arbeit zum Erfolg. Das ist im Berufsle-
ben so – und in der medizinischen Versorgung ist es nicht an-
ders. Deshalb haben sich viele gesetzliche Krankenkassen,
so auch die Land- und forstwirtschaftliche Krankenkasse
(LKK) Franken und Oberbayern, in wichtigen Bereichen mit
ausgesuchten Vertragspartnern aus dem Gesundheitswesen
zusammengeschlossen, die ihren Versicherten eine Behand-
lung auf höchstem Niveau garantieren. Dazu zählen: 
- Der notwendige Ersatz von Knie- oder Hüftgelenken,
- notwendige augenchirurgischen Behandlungen,
- ein spezielles radiologisch-neurochirurgisches Thera-

pieverfahren zur radiochirurgischen Behandlung von
Patienten mit gut- und bösartigen Tumoren

- die umfassende und qualitativ hochwertige, individuelle Be-
handlung mit Leistungen der klassischen Homöopathie
zur Behandlung chronischer und akuter Erkrankungen.

- Behandlung für alle Formen der hämatologischen und on-
kologischen Erkrankungsarten
sowie die 

- konservative und operative Behandlung von Kieferfehlbil-
dungen

Integrierte Versorgung - viele Pluspunkte für den Patienten
Ausgesuchte Zusatzleistungen, die sonst nur Privatpatienten
vorbehalten bleiben, stehen nun auch unseren Versicherten
bei unseren Vertragspartnern ohne Aufpreis zur Verfügung.
Die Behandlung erfolgt anhand abgestimmter Leitlinien. Ein
überdurchschnittlich hohes Qualitätsniveau der Versorgung
wird durch eine Vielzahl von Maßnahmen weiter gefördert. 
Patienten, die das System der integrierten Versorgung aus-
probiert haben, sind damit übrigens sehr zufrieden und beur-
teilen die Entwicklung Ihres Gesundheitszustandes als er-
heblich besser als vergleichbare Patienten der Regelversor-
gung. Zusätzlicher Vorteil für die Versichertengemeinschaft: Die
Kosten je Behandlung konnten durch die enge Vernetzung
und die optimierten Behandlungsabläufe gesenkt werden. 

Sie haben noch Fragen?
Versicherten, die Fragen zur integrierten Versorgung haben,
stehen die Mitarbeiter der LKK gerne zur Verfügung. Weitere
Informationen gibt es auch im Internet unter: 
http://www.lsv.de/fob/06leistungen/leis14/index.html

Hauptschule Neunkirchen a. Brand
Elternbeiratswahl für das Schuljahr 2009/20010
Anfang Oktober fand  die diesjährige Elternbeiratswahl statt.
Der Elternbeirat wählte anschließend Frau Yvonne Krippner
zur neuen Vorsitzenden und Frau Alexandra Schmitt für die-
ses Jahr zu ihrer Stellvertreterin. Alle weiteren Mitglieder für
das Jahr 2009/2010 sowie die Klassenelternsprecher können
Sie auf der Schulhomepage www.hs-neunkirchen.de unter El-
ternbeirat nachlesen.

Der Elternbeirat

Die Land- und forstwirtschaftliche
Krankenkasse Franken und Oberbayern
informiert:
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Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!



Besondere Gottesdienste etc.:
Fr., 16.10. 15.00 Rosenkranz-Meditation i.d. Tagespflege

d.Sozialstation
So., 18.10. 09.00 Sonntagsmesse in Rosenbach
Mi., 21.10. 16.00 Schülermesse i.d. Aug.Kap.
Sa., 24.10. 10.00 Beichtgelegenheit
So., 25.10. 11.15 Kindergottesdienst in der Pfarrkirche

St. Michael
17.00 Totengebet für die Verstorbenen der 

letzten Wochen
Mo., 26.10. 19.00 Abendmesse entfällt
Di., 27.10. 16.00 Rosenkranzandacht
Mi., 28.10. 16.00 Wortgottesfeier für die Kommunionkinder

entfällt

Ewige Anbetung – 20. Oktober 2009:
08.00 Eröffnungsgottesdienst
09.00 Betstunde Großenbuch „Priestertum“
10.00 Betstunde Rosenbach/Wellucken „Kirche“
11.00 Betstunde Grundschule
11.30 Betstunde Kindergarten
12.00 Betstunde Ebersbach „Priestertum“
13.00 Stille Betstunde
14.00 Betstunde Rödlas/Gleisenhof/Saarmühle „Ehe u. Familie“
15.00 Betstunde Baad/Honings/Schellenberg „Freud u. Leid“
16.00 Betstunde Innerer Markt „Schöpfung“
17.00 Betstunde Äußerer Markt „Eucharistie“
18.00 Festgottesdienst anschl. Sakramentsprozession

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Sa., 17.10. 15.30 Messfeier
Sa., 24.10. 15.30 Messfeier
Di.,  27.10. 15.30 Messfeier
Sa., 31.10. 15.30 Messfeier

Termine:
Mi., 21.10. 20.00 Elternabend zur Firmung 2010 im

Pfarrsaal des PGH
Do., 22.10. 20.00 Treffen des Ökum. Arbeitskreises im 

Edith-Stein-Raum des PGH

Do., 15.10. 20.00 Uhr Ökumenische Bibelgespräche: Evang. GH
Frauenbilder aus dem alten 
und neuen Testament
„Sara“ 1. Mose 11-20 

Do., 22.10. 20.00 Uhr Ökumenischer Arbeitskreis Kath. PGH,
Adolph-Kolping

Do., 29.10. 19.30 Uhr Film „Luther“, anschliessend Evang. GH
ist Gelegenheit zum Gespräch, 
Eintritt frei

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

So., 18.10. 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. R. Jung
☺

18.10. 11.15 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt
für Kinder und Eltern u. Team

So., 25.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfrin. Anke Bertholdt
Mitwirkung der Familien- u. Team
gottesdienst-Band
anschliessend Kirchencafé

Sa., 31.10. 11.00 Uhr Taufe von Pfr. A. Bertholdt
Frederik Hammerandt

So., 1.11. 10.00 Uhr Gottesdienst Dekan i.R.
H. Steinmann

Bei☺findet Kindergottesdienst statt. Er beginnt um 10.00 Uhr im Kin-
dergottesdienstraum der Christuskirche..

TERMINE Was, wann, wo?
(GH – Gemeindehaus)

Jungschar „Die frechen Glühwürmchen“ Fr., 16.00 Uhr Evang. GH
Wir treffen uns wöchentlich. 
Es freuen sich auf Euch Karen, Florian,
Katja und Inka.

Jugendgruppe „Crazy-Chicken-Mafia“ Fr., 17.30 Uhr Evang. GH
Das Treffen findet wöchentlich statt.

Liturgische Lektoren Do., 15.10. 20.00 Uhr Evang. GH

„Ich bin so frei“ wenn Kinder Mo., 19.10. 19.30 Uhr Evang. GH
flügge werden – 
Elternkurs für Mütter und Väter von 
Jugendlichen im Alter von 12 bis 16 Jahren.
Erster Abend am Montag, 19. Oktober.
Weitere Auskünfte im Evang. Pfarramt,
Tel. 09134-883

Seniorenkreis: Mi., 21.10. 14.30 Uhr Evang. GH
Vortrag über „Gesundheit durch Säure-
Basen-Gleichgewicht“
Happy Voices Gospelkonzert So., 25.10. 19.00 Uhr Christuskirche
Leitung: Udo Reinhardt, Einlass 18.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Eintritt frei,
Spenden für Orgel und Happy Voices

Ökumenischer Männerkreis – Di., 27.10. 20.00 Uhr Evang. GH
Man(n) trifft sich
Näher an den eigenen Kindern?
Ein Spagat für Väter, zwischen Berufsstress, Kindern und notwendiger Erholung?
Ist dies ein Thema des reinen Wollens, des Pflichtbewusstseins? Oder ist an der
Aussage des „Beschenkt werden“ auch etwas dran? Gesprächspartner an die-
sem Abend ist der Vater von 3 Kindern Jürgen Kemme, Buckenhof.

Heinz Schäfer (für das Vorbereitungsteam)

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
So., 18.10. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weigel)

10.00 Uhr Kindergottesdienst
So., 25.10. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Weigel)

Zeitumstellung!
1.11. 9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Kragler)

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Mi., 9.30 Uhr Friedensgebet, wöchentlich in der  Kirche

Nachstehende Veranstaltungen finden im Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrgasse 3, statt:
Do., 15.10. 18.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

20.00 Uhr Frauencafé, Kontakt: B. Hillger,
Tel. 994717

Di., 27.10. 19.30 Uhr Jugendkreis, Gemeindehaus Walkersbrunn
Do., 10.00 Uhr Miniclub, wöchentlich, nicht in den Ferien

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Kolping 60 plus
� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: 22.10.2009
Busbahnhof
Busfahrt zur Kaffeerösterei „Fortezza“ in Cadolzburg
und Besuch der Wehrkirche Veitsbronn mit Führung

Einkehr in Cadolzburg Gaststätte „Zur Friedenseiche“

Anmeldung bei Fam. Geist, Tel. 09134/5182

Termin: 29.10.2009
Treffpunkt 9.30 Uhr
Busbahnhof
Fahrgemeinschaft
Wandervorschlag Ingrid Walter

Wanderung von Leutenbach nach Hetzelsdorf
St. Matthäus-Kirche genannt der „Jura-Dom“

Einkehr in Hetzelsdorf „Brauerei-Gasthof Penning-
Zeisler“

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef
Neunkirchen am Brand e.V.

Für Schäden und Unfälle jeder Art übernimmt der Veranstalter keine Haftung!

Frauenkreis

Zu Fuß durch Südmarokko

Herzliche Einladung zum Diavortrag 
am 21. Oktober, 20.00 Uhr ins PGH A. Kolping.

Thema des Abends:
„Oasen, Schluchten und Berberburgen -

Zu Fuß durch Südmarokko“.

Referent ist Herr Grünfeld, Gymnasiallehrer aus Nürnberg,
der den Süden von Marokko durchwanderte.
Zu diesem vielversprechenden Vortrag sind alle Interessier-
ten herzlich willkommen.

Ihr Frauenkreisteam
Maria Geist und Inge Will

Seniorenkreis

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, dem 28.10.2009, wie immer um
15 Uhr im Haus Jakobus.

Machen Sie mit Winfried Hoffmann eine Reise nach Norwe-
gen ins Land der Mitternachtssonne. Er zeigt uns einen be-
eindruckenden Reisebericht von seiner Motorradreise ans
Nordkap.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam 
(Ingrid Spatz, Hildegard Dotzauer, Rainer Obermeier)

Wissen für alle „PC-Plus“

Achtung: noch Plätze frei!

PC-Kurse: 

Ort: Haus Jakobus
Jeweils 6 Doppelstunden

Kosten: Kursgebühr 55,- € 
(Mitglieder erhalten 10,- € Nachlass), 
Kursunterlagen extra

WORD - intensiv
Perfekt schreiben mit WORD
Start: am 19.10.2009, 9.30 Uhr – 11.00 Uhr

Multimediashow mit Magix
Erstellen einer Fotoshow mit Musik und Sprache
Start: am 19.10.2009, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Anmeldung bei Rainer Obermeier, Tel. 09134 1549
Winfried Hoffmann, Tel. 09134 5877

KolpingJugend 

Neue Aktionen bei der Kolpingjugend

Gruselfeier
Die KolpingJugend Neunkirchen veranstaltet Ende Oktober
eine Gruselparty. 
Wenn du also zwischen 10 und 16 Jahre alt bist und Lust auf
einen verrückten Partyabend hast, dann melde dich einfach
an und komm am 31. Oktober um 19 Uhr im Jugendkeller des
Pfarrgemeindehauses vorbei. 
Für Getränke und kleine Leckereien ist gesorgt (bitte dafür
etwas Taschengeld mitnehmen). Eintritt frei! 
Anmeldung bei Christian Zametzer, Tel. 09134/909845
oder bei Stephanie Bury, Tel. 09134/4621

Äktschenwochenende auf Burg Feuerstein
Unter dem Motto "Ice Age - Jetzt tauts - Der Klimawandel
kommt!" findet vom 14.-15. November 2009 wieder das Äkt-
schenwochende auf Burg Feuerstein statt, das vom Dekanat
Ebermannstadt ausgerichtet wird. 
Die KolpingJugend würde gerne mit dir und deinen Freunden
daran teilnehmen. 
Wenn ihr also zwischen 9-15 Jahre seid, dann verpasst diese
Gelegenheit nicht und erlebt mit 200 anderen Kindern ein
spannendes Wochenende mit vielen Workshops auf Burg
Feuerstein.
Weitere Infos und Anmeldungen bitte bis 26. Oktober 2009
bei Lisa Krantz, Tel. 09134/7807 oder lisa.krantz@web.de

Gruppenstunden
Auch in diesem Jahr erwarten euch wieder spannende und
erlebnisreiche Nachmittage mit der KolpingJugend. Wir bie-
ten euch die Möglichkeit gemeinsam mit eueren Freunden an
unseren Gruppenstunden teilzunehmen.

1.-3. Klasse
Freitags von 15.30-16.30
bei Julia Vielhauer, Tel.: 09134/5511
Erster Termin: 23.10.2009

4.-6. Klasse
Dienstags von 17.30-18.30
bei Christian Zametzer, Tel.: 09134/909545
Erster Termin: 20.10.2009

Über Euer Kommen würden wir uns sehr freuen!

Eure KolpingJugend



FREUNDESKREIS FÜR KUNST
UND KULTUR E.V.

NEUNKIRCHEN AM BRAND
Das uralte Phänomen Wein und Bier ist schon seit Jahr-
tausenden aus früheren Kulturepochen bekannt, regional
bezogen kommt es nun in einem Vortrag zur Sprache:

„Oberfrankens Wandel von der Wein- zur Bierlandschaft“.

Referent ist Herr Dr. Andreas Otto Weber, Universität Er-
langen-Nürnberg Institut für Geschichte, Bayerische und
Fränkische Landesgeschichte.

In Deutschland erreichte der Weinanbau um 1400 seine
größte Ausdehnung bis an die Ostsee. Örtlich belegt ist der
Weinanbau in Neunkirchen a. Brand in den Aufzeichnun-
gen des damaligen Augustinerchorherrenstiftes und durch
die alte Namensgebung Weingasse am Südhang der Gugel.

Das Bierbrauen im Kloster findet sich nachweislich 1487,
der Brauer stammte aus dem Kloster Weißenohe. Zahlrei-
che Neunkirchener Bürger waren privilegiert durch das
Braurecht, das sie im sogenannten Kommunbrauhaus aus-
übten. Bis in die jetzige Zeit wies Neunkirchen zwei Braue-
rein im Familienbesitz auf. Wußten Sie, dass Oberfranken
bis heute weltweit (!) die größte Brauereiendichte aufweist?
Sie können erahnen, welch ein interessanter Vortrag über
den Wandel des Genusses von Wein zu Bier Sie am
Dienstag, 27. Oktober 2009, 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus, Neunkirchen a. Brand erwartet.
Wir freuen uns über Ihr Kommen!
Ihr Freundeskreis für Kunst und Kultur e.V.
Dr. Hilmar Grimm

2. Voltigiertag 2009 des 
Reit- und Voltigiervereins Rödlas e.V.

Wo? Reitanlage Rödlas
Wann? Sonntag, 18. 10. 09, ab 10.00 Uhr

Es starten Voltigiergruppen auf unterschiedlichem Niveau.
Teils im Schritt, teils im Galopp absolvieren die Teilnehmer
ihre Pflicht- und Kürübungen.
Körperbeherrschung, Eingehen auf die Bewegungen des
Partners Pferd und Zusammenarbeit mit den anderen Team-
mitgliedern müssen stimmen, wenn man beim Voltigieren gut
abschneiden will. Mit viel Phantasie werden die Kürübungen
zusammengestellt. Alle Teilnehmer müssen außerdem in Staf-
felläufen und anderen Geschicklichkeitsspielen zeigen, dass
sie nicht nur auf dem Pferd eine gute Figur machen. Breiten-
sportliche Voltigierwettkämpfe sind also sehr vielseitig.

Der Sonntag ist nun eine gute Gelegenheit, diese interessante
Sportart einmal näher kennen zu lernen! Vielleicht bekommt
man ja auch Lust, das selbst irgendwann einmal zu probieren.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren/deinen Besuch!

Mit reiterlichem Gruß
Die Vorstandschaft des Reit- und

Voltigiervereins Rödlas e.V.

Gesangverein „Liederkranz Ermreuth“
Einladung zum Karpfenessen
am 17. Oktober ab 17.00 Uhr 

im Vereinslokal Oßmann, Ermreuth.

Genießen Sie in froher Runde köstliche Karpfen und dazu das
gute Weißenoher Klosterbier.

Auf Ihren Besuch freut sich ihr
Gesangverein „Liederkranz Ermreuth“

Die Karpfen sind auch im Straßenverkauf erhältlich!

Stammtisch ehemaliger Gemeinderäte 

Einladung zum Stammtisch-Gemeinderat-Treffen

Hallo,
an die Stammtisch’ler ehemaliger Gemeinderäte!

Nach längerer Pause wollen wir uns wieder zu einer Stamm-
tischrunde treffen.

Wann: Donnerstag, 22. Oktober um 19.30 Uhr
Wo: Alter Bahnhof (Neunkirchen Heimat- u. Trachtenverein)

Erhard Hanauer hat sich bereit erklärt, eine Beamer-Show
vorzuführen.

Städte, Land und Leute auf Fidel Castro’s Insel

Es ergeht herzliche Einladung auch an unsere Stammtisch-
frauen sowie an Interessierte.

Forster G./Bail P.

Hinweis auf Themenabend 

„Stadtbahnen – ein Erfolgsmodell
für Wirtschaft und Lebensqualität“

Mittwoch, 28.10.09 19:30 in der Wirtschaftsschule Erlan-
gen im Röthelheimpark 

Vorträge: 
Thomas Naumann (Fachjournalist) – „positive Auswirkungen
von Stadtbahnen auf Kommunen –  Erfahrungen aus anderen
Städten“

Matthias Striebich (VCD) –„Streckenführung in Erlangen und
Umland – die Fahrgäste abholen, wo sie wohnen“

Lutz Übel (Siemens) – „Komfort und Schnelligkeit in moder-
nen Straßenbahnen – eine Rundreise in Bildern“

Besonders eingeladen sind Bürger auch aus dem Erlanger
Umland, welche an der zukünftigen ÖPNV-Entwicklung inter-
essiert sind.

Veranstaltungsträger: “Bürgerinitiative „Umweltverträgliche
Mobilität im Schwabachtal“ (unterstützt von der Siemens AG) 

Über das die Entstehungsgeschichte des Projekts orientiert
eine illustrierte Informationsbroschüre, welche herunter gela-
den werden kann unter
http://de.wikipedia.org/wiki/Stadt-Umland-Bahn_Erlangen#cite_note-22

Fußnote 23:

↑ Bürgerinitiative Umweltverträgliche Mobilität im Schwa-
bachtal e.V.: Die Stadt-Umland-Bahn. Für Erlangen • Für die
Region • Für uns, Januar 2002, Buckenhof, Bamberg

Die Vorstandschaft

RVV RÖDLAS
REIT- UND VOLTIGIERVEREIN

RÖDLAS E.V.



AUFRUF
zur Haus- und Straßensammlung 2009
für unsere Kriegsgräber

vom 21. Oktober bis 5. November

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt vom 21. Oktober bis
zum 5. November seine Haus- und Straßensammlung 2009
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den
Bau der 827 deutschen Soldatenfriedhöfe mit etwa zwei Mil-
lionen Toten in aller Welt.
Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiter-
hin im Osten Europas, besonders in der Russischen Födera-
tion.
Am 17. Oktober 2009 wird in Kursk die jüngste - und womög-
lich eine der letzten großen Kriegsgräberstätten des Volks-
bundes eingeweiht. Kursk - dieser Name steht für die größte
und grausamste Panzerschlacht der Geschichte. Wie viele
Menschen dabei im Sommer 1943 starben, weiß bis heute
keiner. Es müssen Zehntausende gewesen sein, die bei der
Schlacht im sogenannten Kursker Bogen ihr Leben ließen. Bis
zu 40.000 von ihnen bekommen nun durch den Volksbund
eine würdige Ruhestätte auf dem neuen Sammelfriedhof in
Besedino, etwa 18 Kilometer von Kursk entfernt.
In Rossoschka bei Wolgograd/Stalingrad läuft der Bau des In-
formationspavillons bereits auf Hochtouren. Die Aufstellung
weiterer Namenwürfel für nicht mehr zu bergende Kriegstote
hat ebenfalls begonnen. Zur Einweihung sollen alle noch
ausstehenden Arbeiten fertig gestellt werden. In Schat-
kowo/Weißrussland entsteht derzeit ein deutscher Sammel-
friedhof für rund 50.000 Kriegstote. Die ersten 5.000 Gefalle-
nen wurden bereits im Herbst 2008 auf dem Gelände einge-
bettet. Die Planung des Friedhofes ist bereits abgeschlossen.
Erste Arbeiten der Ausbauphase wie die Zufahrtsstraße und
die Einfriedung beginnen in diesem Sommer. Die Einweihung
ist für 2010 vorgesehen.
In der Tschechischen Republik erzielte der Volksbund nach
langwierigen Verhandlungen endlich einen Durchbruch. In
Eger/Cheb wurden im vergangenen Herbst 5.400 bereits ge-
borgene Kriegstote eingebettet. Die Ausbauarbeiten sind
schon weit fortgeschritten. Mit der geplanten Einweihung im
Jahr 2010 wird die Anlage Betreuungsfriedhof des Landes-
verbandes Bayern.
Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele
Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die Mittel feh-
len. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür.

Prof. Dr. Ludwig Schick Wilhelm Wenning
Erzbischof von Bamberg Regierungspräsident 

Bezirksvorsitzender

Wilfried Beyhl Robert Fischer
Oberkirchenrat i. R. Bezirksgeschäftsführer
Evang.-Luth. Regionalbischof

.....nicht vergessen:

die Schnuppersingstunde für am Chorgesang interessierte
Männer ist am 

19.10. um 19:00 Uhr
im Cafe Haus Jakobus, von Hirschbergstraße Ecke von

Pechmannstraße.

Wir freuen uns auf Sie!

Auf geht`s zur

Herbstkirchweih nach Ermreuth 
ins Gasthaus Ederer vom 22.10 –25.10.2009

Donnerstag, den 22.10.
ab 17.00 Uhr Kesselfleischessen

Freitag, den 23.10.
ab 11.30 Uhr Rindfleisch mit Krennsoße
ab 20.00 Uhr Rocknacht mit „AEROPLANE“

Samstag, den24.10.
ab 20.00 Uhr Tanz mit den „Ellertal Rebellen“

Stimmung-Gaudi-Action

Die Kirchweihburschen und Fam. Ederer laden die ganze
Bevölkerung recht herzlich ein!!

Langensendelbach 
Unser Nachbarverein Langensendelbach feiert am Samstag,
den 24. Okt. sein 30jähriges Bestehen. Wir sind zum Fest-
abend eingeladen. Beginn um 19.00 Uhr in der Turnhalle. Das
Motto lautet: “Mit Freunden feiern, bei Freunden sein“. Wer
mitfahren möchte, bitte anrufen (Tel. 9792).

Trachtenvorstellung auf der Konsumenta
Im Rahmen der „Konsumenta“ in Nürnberg halten wir eine
Trachtenvorstellung ab und zwar am Samstag, den 7. Nov.
Die erste Vorstellung ist von 11.00 – 11.30 Uhr und die zweite
von 16.00 – 16.30 Uhr. Die dafür benötigten Personen werden
informiert. Wer Interesse hat, unsere ganze Trachtenland-
schaft zu sehen, ist herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 12. Nov. halten wir unsere Jahres-
hauptversammlung. Beginn um 19.00 Uhr in den Bürger-
stubn. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Kathreintanz in Frauenaurach
Am  Samstag, den 28. Nov. findet in Frauenaurach der all-
jährliche Kathreintanz statt. Wir sind eingeladen, unsere
Volkstanzfreunde zu besuchen. Wer das Tanzbein schwingen
will oder nur zuhören, ist im großen Aurachsaal an der richti-
gen Stelle. Beginn um 20.00 Uhr.

Adventfeier
Am Freitag, den 4. Dez. laden wir herzlich ein zur Adventfeier.
Beginn um 19.00 Uhr im Gasthaus Bürgerstubn.

Die Vorstandschaft

Grundlagen der Montessori-Pädagogik

Forchheim – Über die Grundlagen der Mon-
tessori-Pädagogik sprechen am Mittwoch
den 28. Oktober, um 19:30 Uhr Anja Wen-
kemann und Gabi Kummer in der Montessori-Schule, Egloff-
steinstraße  33. Die Lehrerin und die Therapeutin geben einen
Einblick in den reform-pädagogischen Ansatz und die Beson-
derheiten der Pädagogik nach Maria Montessori. Da-bei wird
auch die Funktion des in der Schule eingesetzten Materials
anschaulich vorgeführt. 

Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen unter
Telefon (09191) 729995



Einladung zur Weinfahrt 2009

Unsere diesjährige Weinfahrt am Samstag, den 7. November
2009 führt uns nach Eibelstadt zum Weingut Breunig (weitere
Infos unter www.weingut-breunig.de).

Die Weinprobe mit sieben verschiedenen Weinen und einer
Häckerbrotzeit kostet 18,- EUR.

Die Kosten für die Fahrt werden für Mitglieder und deren Part-
ner vom Verein übernommen, für Nichtmitglieder beträgt der
Fahrpreis 7,- EUR.

Die Abfahrt ist um 16:30 Uhr am Gasthaus Ederer.

Anmeldungen sind bis Sonntag, den 1. November 2009
im Gasthaus Ederer möglich.

Die Vorstandschaft

Der 1.Skiclub mit DSV-Skischule Neunkirchen informiert:

�Turnhallenbetrieb:

Endlich geht’s los!  Nach den Sommerferien stehen unsere
Trainer wieder an folgenden Terminen in der Turnhalle am
Schellenberger Weg für Euch bereit:

- jeden Montag, 18°° bis 19°° Uhr mit Petra (Halle 1 / Hauptschule)
Sport und Spiel mit Petra und Stefan  für unsere kleineren Kids
ab 5 Jahre

- jeden Montag, 19°° bis 20°° Uhr mit Gregor (Halle 2 / Hauptschule)
Fitnessprogramm für Alle. Achtung: Start ab 02.11.09

- jeden Mittwoch, 19°° bis 20°° Uhr mit Uwe (Halle 3 /  Hauptschule)
Sportliche Gymnastik für Alle, die ein wirklich intensives Training
bevorzugen.

Neu beim 1.SCN“:  
- jeden Donnerstag, 19°° bis 20°° Uhr  (Jugendraum Feuerwehrhaus)

„Pilates“ mit Gisela
Pilates ist eine entwickelte Trainingsmethode nach Joseph
Pilates. Es bietet Ihnen ein komplettes Trainingsangebot für
den ganzen Körper. Dabei werden nicht nur die wichtigsten
Muskelgruppen trainiert, sonder auch die seltener bean-
spruchten. Ihr Körper wird perfekt in Form gebracht. Sie
werden insgesamt beweglicher und verbessern Ihre Kör-
perhaltung und damit Ihr gesamtes Erscheinungsbild – und
das in jedem Alter. Wichtig ist hierbei eine genaue Trai-
ningsanleitung und eine kontrollierte Bewegungsausfüh-
rung. Deshalb ist effektives Pilatestraining nur in kleinen
Gruppen durchführbar.
Melden Sie sich bitte rechtzeitig an unter 09134/5861 
- die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt.

�Freitagsbetrieb im  Skiclubkeller freitags ab 19:30 Uhr:
Das „Kellerteam“ um Beate bietet die gewohnt guten Ski-
club-Schmankerl und Getränke. 
Besuchen Sie uns doch einmal zu einem gemütlichen Abend
in netter Runde. Selbstverständlich sind auch Nichtmitglie-
der immer auf das Herzlichste in unserem urigen Gewölbe-
keller (Forchheimer Straße 7) willkommen.

�Auszug aus unserem Skifahrtenprogramm Wintersaison
2009/2010:
- Saisonauftaktfahrt Gerlos (A) 11.12.09-13.12.09
- Skifreizeit Kinder in Eben (A) von 8 - 15 Jahre 26.12.09-31.12.09
- Skifreizeit Jugend in Eben (A) ab 15 - Jahre 01.01.10-06.01.10
- Wochenendfahrt Radstadt (A) 08.01.10-10.01.10
- Familienfahrt Radstadt (A) mit Zwergerlkursen 05.03.10-07.03.10 
- Skiwoche in Wolkenstein (I) mit Zwergerlkursen 27.03.10-03.04.10

1.SCN-Infoveranstaltung zum gesamten Fahrtenprogramm
am Samstag, 7. November ´09 ab 09:00 Uhr.
Parkplatz vor Sport Martin / Neunkirchen und unter
www.skiclub-neunkirchen.de

Die Vorstandschaft des 1.SCN

Das ist AUF ZACK:

Zeit  mit anderen arbeitslosen Menschen verbringen  

und gemeinsam gestalten 

Austausch von Betroffenen, Informationen zum Thema 

Arbeitslosigkeit geben und erhalten 

Caritas MitarbeiterInnen unterstützen und begleiten  

die Treffen 

Kaffee  Tee und Beisammensein kostenlos genießen 

weitere Termine für 2009:

21.10.09, 02.12.09 

jeweils von 10:30 – 12:00 Uhr 

Infos: Allgemeine Soziale Beratungsstelle  

Träger: Caritasverband für den Landkreis Forchheim e.V. 

Birkenfelderstraße 15, 91301 Forchheim 

Tel.: 09191 7072-24, E-Mail: soziale.beratung@caritas-forchheim.de 

AUF ZACK 

Der TREFF für arbeitslose Menschen 

im Caritashaus,  

Birkenfelderstraße 15 in Forchheim 

Einladung zum Vereinsausflug 

Weiterhin möchten wir auf unseren Vereinsausflug hinweisen:
Dieser findet am 24.10.2009 statt. Schon heute dürfen wir alle
Mitglieder und Freunde recht herzlich dazu einladen. Nähere
Informationen werden noch bekanntgegeben!

Die Vorstandschaft

Angelfischereiverein
Schwabachgrund e.V.



Hallen-Winterrunde

Der TCN beteiligt sich an der Winterrunde mit drei Herren-
(1. und 2. Herren, Herren 55), zwei Damen-(1. Damen,
Damen 40) und zwei Juniorenmannschaften(Junioren-/Junio-
rinnen 18). Die 1.Herren treten in der Bezirksliga mit Daniel
Dolbea und Till Guttenberger an. Auf den weiteren Positio-
nen sind die Spieler, die im Sommer den Aufstieg in die Be-
zirksliga geschafft haben. Gleich am Samstag, dem 17. Ok-
tober ab 17.00 Uhr in der TB-Halle, kommt es zum großen
Knüller gegen SC Uttenreuth 2. 

Die zweiten Herren spielen in der K1, die Herren 55 in der
Landesliga, die 1. Damen und die Damen 40 spielen in der
K1, die Juniorinnen und Junioren in der Bezirksliga.  

p.t.

Pack mer´s gGmbH 
„Auftakt zum Weihnachtsmarkt!“ 

bei Pack mer´s am Samstag, den 7. November von 9.00 bis
13.00 Uhr.

Sie finden an bei uns eine riesige Auswahl an Adventsdeko-
ration, Kerzen und weihnachtlichen Schmuck. Es ist für jeden
Geschmack etwas dabei.

Selbstverständlich steht Ihnen auch unser gesamtes Waren-
angebot zur Verfügung.

Wohnungsauflösungen und Hausräumungen besenrein nach
Vorbesichtigung und Terminabsprache.

Das Pack mer´s Team freut sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Täglich Montag - Freitag durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Jeder 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr

Pack mer´s gGmbH
Bayreuther Straße 1, 91301 Forchheim
Tel.: 09191-97760, FAX 09191-977629
Email: packmers@t-online.de

Fosernochtsdämmerung am 14.11.2009

In wenigen Tagen ist es soweit. Der NCV startet in die Session
2009-2010, mit einer grandiosen  Fosanachtsdämmerung
am Samstag den 14.11.2009 im Pfarrgemeindehaus Adolph
Kolping hinter dem Gasthaus Zur Post. Hierzu möchten wir
Sie alle herzlich einladen. Das mehrstündige Programm wird
wie jedes Jahr musikalisch begleitet.

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu können.
Dies ist eine öffentliche Veranstaltung!!!

Samstag: 14.11.09 - Beginn 20 Uhr - Eintrittspreis: 3.50 €

Mit einem ersten Selau
Ihr NCV 

Protokollchef
Braun Matthias

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Neunkir-
chen am Brand findet statt am

Donnerstag, 22. Oktober 2009 um 19 Uhr 30
im Gasthaus „Bürgerstuben“, Sudetenstraße 3.

Wir bitten alle Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. 

Lukas Schrüfer Carla Volkmann-Roemen Andreas Pfister
(1. Vorsitzender) (2. Vorsitzende) (2. Vorsitzender)

Die Ortsverbände der CSU und der Jungen Union laden ein
zum Vortrag

„Was macht mein Kind im Internet“.
Am 5. November 2009 um 19:00 im Gasthaus Bürgerstubn.

Das Internet ist heute allgegenwärtig. Für die Schule oder
zum Spielen nutzen viele Kinder schon früh das Internet. Für
die Eltern besteht die Herausforderung darin, den Kindern den
richtigen Umgang mit dem Medium Internet zu vermitteln.

In der Presse werden Killerspiele, Twitter, Facebook, Blogs
uvm. immer wieder thematisiert. Doch was steckt eigentlich
hinter den Begriffen und worauf sollte man achten?

Wir möchten zu folgenden Themen hier aufklären und Eltern
unterstützen:

1. Medienkompetenz oder „Warum das Internet nützlich ist“
2. Viren / Trojaner / usw.
3. Illegale Downloads
4. Privatsphäre im Internet
5. Killerspiele
6. Spielesucht
7. Kleine Helfer im Netz

Natürlich sind nicht nur Eltern, sondern auch alle Interessier-
ten herzlich eingeladen!

Rainer Obermeier Janina Mehl
CSU Ortsvorsitzender JU-Ortsvorsitzende

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..
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BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

Büchereien

Evang. öffentliche
Bücherei Ermreuth

Öffnungszeiten:

Donnerstag 15-18 Uhr

Sonntag 10-11.30 Uhr



Marktbücherei St. Michael 

Neu bei uns in der Bücherei:

Sachbücher:
Katharina von der Leyen Braver Hund!
Nadja Knab-Leers Geniale Geschenkkörbe
Jürgen Erbacher Der kleinste Kosmos der Welt:

Unbekannter Alltag im Vatikan
Barbara Sichtermann Kurze Geschichte der Frauen-

emanzipation
Fröhlich-bunter Kindergeburtstag – Einladungen & Dekorationen
Roya Hakakian Bitterer Frühling
Sofja Andrejewna Tolstaja Mein Leben an der Seite Tolstojs
Kate Berridge Madame Tussaud

Jugendbücher:
Michael Stuhr Die Karibik-Piraten
Michael Stuhr Das Camp der Vergessenen
Brigitte Blobel Party Girl
Ingrid Law Schimmer
David Fermer Nonstop Superstar!

(Deutsch-Englisch)
Stephen Cole Snake Root

Spiele:
Go! Gorilla
Curli Kuller
FITS
Blokus 3D
Make’n Break Challenge
Schweine Schwarte
Cities
Plitsch-Platsch Pinguin
Einauge sei wachsam!
Colorama
Die freche Sprech-Hexe
Do you speak English?
Das magische Labyrinth
Land in Sicht!
Zack & Pack
Tiere füttern
Welt der Abenteuer

Herzliche Einladung zum Spielenachmittag 

Am: Sonntag, den 18. Oktober 2009 
Von 14.30 bis 17.30 Uhr

In: der Marktbücherei St. Michael

Testen Sie unsere neuen Spiele

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
das Büchereiteam

FRAUEN GEGEN HITLER -
Schicksale im Nationalsozialismus

Lesung: Dr. Martha Schad
Synagoge Ermreuth

Sonntag, 25. Oktober 2009, 19.30 Uhr

Die renommierte Historikerin Dr. Martha Schad,
deren zahlreiche Veröffentlichungen in mehre-
ren Sprachen übersetzt und z. T. ver filmt wur-
den, gastiert am 25. Oktober um 19.30 Uhr in
der Synagoge Ermreuth. Sie liest und trägt aus
ihrem 2004 erschienen Buch "Frauen gegen
Hitler, Schicksale im National sozialismus" in der
Synagoge Ermreuth vor.
Dabei handelt es sich um Künstlerinnen, Ärztinnen, Studentinnen,
engagierte Politikerinnen, Ehefrauen und Mütter, die sowohl der
gehobenen Gesellschaft angehörten oder aus dem Arbeitermilieu
kamen: Frauen, die an Hitlers politischen Fähigkeiten zweifelten,
die den Mut aufbrachten, ihn und sein Regime zu kritisieren, Ver-
folgten und Geächteten halfen und dafür aus dem Deutschen
Reich ausgewiesen wurden oder aus Furcht um ihr Leben ins Exil
gingen. Es geht um Frauen, die Berufsverbot erhielten, in Ge-
fängnissen und Konzentrationslagern elendig zugrunde gingen
oder von der nationalsozialistischen Justiz zum Tod verurteilt wur-
den. Mit am beeindruckendsten sind die Geschehnisse um den
"Frauenaufstand in der Rosenstraße": Mehrere hundert Frauen
verhinderten 1943 mit dem Ruf "Gebt uns unsere Männer wie-
der!" die Deportation ihrer jüdischen Angehörigen.

Mit ihrem Buch bewahrt Martha Schad die Geschichte des weibli -
chen Widerstandes im Dritten Reich vor dem Vergessen-Werden.   

Eintritt: € 10,00 
Kartenvorbestellungen: Tel.: 09134/70541 oder 09134/9278

Gospelkonzert in Neunkirchen.
Seit über 5 Jahren singen die Happy Voices alte und junge
Lieder der unterschiedlichsten Stilrichtungen aus Deutschland
und der Welt. Der Chor ist inzwischen aus dem Kulturge-
schehen von Uttenreuth und Umgebung nicht mehr wegzu-
denken. Unser Herbstkonzert 2009 wird dieses Mal auf Anre-
gung unserer Mitglieder aus Neunkirchen als Gospelkonzert
in der dortigen Christuskirche stattfinden, um die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde bei der Anschaffung einer
Orgel zu unterstützen.  
Einfache Texte, Wohlklang und Rhythmus zeichnen die Gos-
pelmusik aus. Sie werden begeistert sein von  G. Gunsen-
heimers wunderbarer “Gospel Suite II” , und L. Maierhofers
traumhafter Gospel Messe „Body and Soul“. Einige Gospel-
Evergreens und mindestens ein afrikanisches Lied werden
das Konzert abrunden. Die Lieder werden begleitet durch
Keyboard, Schlagzeug, und Bass, einige besonders geeig-
nete aber auch a capella gesungen. 

Das Konzert findet statt am
Sonntag, 25. Oktober 2009 um 19:00  Uhr

Die musikalische Leitung hat, wie immer bei uns, Chordirek-
tor ADC Udo Reinhart. Der Eintritt ist, auch wie immer, frei,
doch freuen wir uns über Spenden zur Finanzierung der
Orgel, und zur Förderung des Chores Happy Voices. Wir
freuen uns auf ein volles Haus! 

Feuilleton

Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach

tel. Vereinbarung

unter 0 9134 / 90 80 42

oder  0 9134 /18 37

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth
Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Öffnungszeiten: Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Tel. 09134/ 705-41 und 705-13



Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften/Beiträge: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/Gewerbeamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-30 bzw. -31
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 76 42

01 63 / 1 86 48 95
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Jeden Donnerstag im Rathaus Klosterhof 2
Sprechstunden Polizei Forchheim 14 - 16 Uhr
Sprechstunden AOK 16 - 18 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/2659
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr
Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lä-
ren Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu lei-
sten ist. Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß -
nahmen (Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Amtsstunden des Notars Karl Otto Zeier
jeden Donnerstag von 14 Uhr bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung im 2.
Stock der Raiffeisenbank, Neunkirchen am Brand, Innerer Markt 3. 
Telefonische Anmeldung ist zweckmäßig: 0 9192 / 5 09

Kontaktbörse der OffenenBehindertenArbeit Forchheim
Die Sprechstunden unserer Kontaktbörse der OBA Forchheim, sind wie folgt:
Montag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: 0 91 91 / 70 42 10

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Rettungswagen und Notarzt mit Blaulicht: 19 222
(Ärztlicher Notfalldienst über die Rettungsleitstelle Bamberg)
Bei lebensbedrohliche Situationen wie Bewusstlosigkeit, starke Blutungen
oder schweren Unfällen usw. muss der Rettungsdienst und der Notarzt
über die Rettungsleitstelle Bamberg angefordert werden (19 222).
Hier bitte niemals vergessen anzugeben:

Wo? Was? Wieviel? Welche? Warten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 018 05 / 191212
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infektions-
krankheiten, kleinere Verletzungen usw.) an Wochenenden, Mittwoch
Nachmittag und an Feiertagen.
Für Neunkirchen und Umgebung nehmen alle Neunkirchner und Dormitzer
Ärzte an diesem Dienst teil. Die Einsatzzentrale, die mit der oben genann-
ten Telefonnr. erreicht wird, ist in Nürnberg.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g -
Kalchreuth - Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an
jeder Apotheke ausge hängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Woch en ende möglichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder 17-18 Uhr
in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Landkreis Forchheim
http://www.Notdienst-Zahn.de

Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

17./18.10.09 Dr. Meissner Sabine, Tel. 09191/80434
Schönbornstr. 12-14, 91301 Forchheim

24./25.10.09 Dr. Schulden Christoph, Tel. 09199/8957
Weingarten 17, 91358 Kunreuth

31.10/01.11.09 Dr. Miller Andreas, Tel. 09191/96171
Straße zur Ehrenbürg 1, 91356 Kirchehrenbach

07./08.11.09 Dr. Müller Stephan, Tel. 09191/704501
Hainbrunnenstraße 2, 91301 Forchheim

Öffnungszeiten des Landratsamtes Forchheim
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3, Tel. 09191/86-0

Montag und Donnerstag von  8.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch von  8.00 bis 12.00 Uhr
(Kfz.Zulassungsstelle zusätzl. von 14.00 bis 15.30 Uhr!)

Freitag von  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Deponie Gosberg:

- Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 16.15 Uhr
- Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienststellen:
Dienststelle Ebermannstadt (Bauwesen, Naturschutz, Um welt -
 schutz, Wasserrecht, Obst- und Gartenbau, Landschaftspflege -
verband)
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/723-0

Bauhof Neuses (Straßenbau-, Tiefbauamt, Schreinerei)
- 91330 Eggolsheim/Neuses, An der alten B4, Tel. 09545/9424-0

Volkshochschule
- 91301 Forchheim, Hornschuchallee 20, Tel. 09191/7081-0

Tourismuszentrale
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/797779

Medienzentrale - Kreisbildstelle:
- 91301 Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 5, Tel. 09191/640505

Abfallwirtschaft
- 91301 Forchheim, Löschwöhrdstr. 5, Tel. 09191/86-501

Sprechstunde des Landrats:
Nach Vereinbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr.: 206). Bitte Terminabsprache unter Tel. 09191/86-101

Sprechtag der Rentenversicherungsträger:
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern - DRV
Montags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr
und Freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt Forchheim
(Gebäude A, EG Zimmer 108). Bitte Terminvereinbarungen
unter Tel. 09191/86-269 (Frau Chladek)

Sprechzeiten der Behindertenbeauftragten:
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (Termin bitte
vereinbaren!). Landratsamt Forchheim, Gebäude A, Zimmer 416,
Tel. 09191/86-657

15. 10. 2009



Polizei Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

Feuerwehr Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Rettungsdienst Notruf (Rettungswagen mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . .19 222

Rettungsdienst Notruf (Notarzt mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 222

Krankentransport für Neunkirchen, Gräfenberg, Forchheim, Bamberg . .19 222

Patientenfahrdienst (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 212

Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800/ 1110111

Niedergelassene Ärzte im Einzugsbereich:

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .616

Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk. . . . . . . . .9 96 30

Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . .99 33 36

Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . . . . .99 78 70

Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz  . . .99 78 70

Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .99 78 55

Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk. . . .6 01

Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .2 75

Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . . . . .8 44

Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122

AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92

Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . .08 00 /115 59 93

Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . . .0170/8527593

Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00

E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*

Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**

für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www.eon-bayern.com

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316

WICHTIGE RUFNUMMERN
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 

Christa Butterhof-Lorenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09134/7089893

Katholisches Pfarramt Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0

Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9192/295

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18 45

“Essen auf Rädern” (Bayerisches Rotes Kreuz)  . . . . . . . . . . . .0 9191/7 07 70

“Essen auf Rädern“ (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19212

Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .50 22

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2 83

Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de) . . . . . . . . . . . . . .706075

Evangelischer Intekrativ Kindergarten Ermreuth (kigaermreuth@gmx.de)  . .0 9192 /17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 64-0

St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  . . . . . . . . . . . . . . .9151

Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 8 60

Amt für Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 50 70

Pflanzenwarndienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/13112

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, Oberer Grenzweg 25

Dr. med. vet. Heinz Schütz, Dr. med. vet. Wernhild Schütz, 

Med. vet. Katrin Romeiser -Osteopathie / Dermatologie-

Sprechstunde: Mo.-Sa. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo.-Fr. 16.30 - 19.00 Uhr  . . . .8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . .0 9191/ 6 67 02

Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr  . . . .0151/18976635

Innerer Markt 12 . Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 / 77 72

www.juwelier-rolle.de
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Zahngold - Schmuck - Münzen - Besteck

Feingold bis 17,- E pro Gramm.
Kursänderungen vorbehalten

Reparaturen an Armbanduhren und Schmuck

eçäòçÑÉåÄêçíI=ÖÉê®ìÅÜÉêíÉ=tìêëíï~êÉåI=_~ìÉêåëÅÜáåâÉå
NM=îÉêëÅÜáÉÇÉåÉ=tìêëíëçêíÉå=áã=dä~ë=ìåÇ=îáÉäÉë=ãÉÜê>
pÅÜ~ìÉå=páÉ=ÇçÅÜ=ã~ä=îçêÄÉá=ìåÇ=ΩÄÉêòÉìÖÉå=páÉ=ëáÅÜ>

Sie finden uns jeden ersten und dritten Freitag im Monat
von 14.00 bis 18.00 Uhr auf dem Bauernmarkt vor dem
Zehntspeicher in Neunkirchen.

c~ãáäáÉ=pÅÜ~ÑÑÉêI=d∏êÄáíò=NI=eáäíéçäíëíÉáåI=qÉäK=MVNVOLURVRI=c~ñW=VVRSUR

Öffnungszeiten unseres Hofladens:
Di. 8 - 18 Uhr; Mi. 8 - 14 Uhr; Fr. 8 - 18 Uhr und Sa. 6 - 18 Uhr

Annahme Schluss
ÑΩê=ÇáÉ=̂ ìëÖ~ÄÉ=òìã

NK=kçîÉãÄÉê=OMMV

áëí=açååÉêëí~ÖI=ÇÉê=OOK=lâíçÄÉê

Bauernhof gesucht!
Wir suchen für uns und unsere Schafe einen Hof mit
Haus, Stall, Scheune und Land (0,5 - 1 ha) dazu.
Mögl. Ortsrand oder Einzellage. Neben Kauf auch
Pacht o. Erbpacht möglich. Tel. 0177 - 3 517215.

Qualifizierte Pädagogin gibt Nachhilfe
in Englisch, Deutsch und Latein.

Tel.: 0173 /4 68 53 57

INDIVIDUELLE LERNFÖRDERUNG



für ein stilles Gebet
für tröstende Worte

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten

für alle Zeichen der
Anteilnahme durch
Verwandte, Bekannnte und
die Nachbarn

für Blumen, Kränze und
Geldspenden

für´s begleiten auf seinem
letzten Weg

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Dekan Pfarrer Brandl,
Herrn Alois Albert, der
Blaskapelle Ebersbach sowie
seinen Schulkollegen 

Regina Mehl
mit Kindern und
Enkelkindern
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Leonhard
Mehl

Ebersbach, im September 2009

Ein herzliches Dankeschön,
sage ich allen, die an meinem

70. Geburtstag
an mich gedacht haben.

War`s ein Telefonat, Brief, Ge schenk,
oder ein persönlicher Besuch,
ich habe mich über jede Aufmerksamkeit
gefreut.

Hans Eimerich

Vielen Dank für

Ihr Vertrauen!

Zweitstimmen für grün: Neunkirchen (gesamt) 11,96 %,
Ermreuth 10,16 % und Großenbuch 12,03 %.

Die Spitzenergebnisse bei der Bundestagswahl in
Neunkirchen und den Ortsteilen werden uns in den

nächsten Jahren weiter beflügeln.

Als Kreisverband Forchheim und Grüne Neunkirchen
wollen wir weiter wachsen, damit grün auch vor Ort noch

mehr wirken kann, und begrüßen Sie gerne bei uns.

Ihr Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen                     

Kontakt vor Ort: gruene-neunkirchen@gmx.de
Weitere Informationen: www.gruene-forchheim.de

Herzlichen Dank
meinen lieben Kindern mit Familie,
Freunden, Nachbarn, Verwandten
und Bekannten für die vielen
Glückwünsche Anrufe und Geschenke
anläßlich meines

80. Geburtstages
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Brandl.

Leontine Schmitt

Kreisverband Forchheim

Stellenausschreibung
für Reinigungsarbeiten

in der Pfarrkirche St. Michael u. Augustinuskapelle

Es wird ab sofort eine Reinigungskraft gesucht.
Die wöchentliche Durchschnittsarbeitszeit beträgt

rund 6 Stunden, bei einer Bezahlung nach Tariflohn.
Flexible Arbeitszeiten sind möglich.

Bewerbungen bitte an:

Katholisches Pfarramt St. Michael
Kirchplatz 4 • 91077 Neunkirchen a. Brand

Tel. 09134/70700 • Fax. 09134/707070

Stellenausschreibung für die Mesnerdienste
in der Pfarrkirche St. Michael

Es wird ein/e Hilfsmesner/in ab 01.11.2009 gesucht.
Die Tätigkeit umfasst in erster Linie den liturgischen Mesner -
dienst in der Pfarrkirche St. Michael, Augustinuskapelle und 
in der Heilig Grabkapelle. Für die anfallende wöchentliche
Durchschnittsarbeitszeit von rund 8 Stunden ergibt sich ein
monatlicher Lohn für geringfügig Beschäftigte von 400,00 €.

Die Verteilung der wöchentlichen Arbeitszeit erfolgt 
in beiderseitigem Einvernehmen.

Bewerbungen bitte an:

Katholisches Pfarramt St. Michael
Kirchplatz 4 • 91077 Neunkirchen a. Brand
Tel. 0 91 34 / 70 700 • Fax. 0 91 34 / 70 70 70



MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Dachausbau - Trockenbau
Alles
aus einer Hand

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Lager: An der Brettig
Tel. 0 95 45 / 5 06 15

mobil: 01 72 / 7 54 09 69

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 8-14 Uhr

Quellsteine - Granitbrunnen
Terrassenplatten - Pflastersteine - Trockenmauern – Findlinge

NATURSTEINCENTER U. BAGGERBETRIEB
Eggolsheim
Clemens Bähr

cäáÉëÉåKKK
. . . einmal anders

Wenn Sie Design 

und Qualität suchen

kommen Sie an

Erlangens größter

Fliesenausstellung 

nicht vorbei.

pÅÜ~ìJpçååí~Ö>
Jeden ersten und letzten Sonntag im Monat, von 13 bis 16 Uhr.*

Schallershofer Straße 86 • 91056 Erlangen

☎Ausstellung: 0 91 31-90 68 30 • Fax 0 91 31-9 06 83 13

Werner´s Backspezialitäten
Ihr Spezialitätenladen in Neunkirchen

Backwaren, Holzofenbrote, Käse, Wurst, Wein, Kaffee

Käsewoche vom
16. - 23. Oktober 2009

Mit Käse von der Schönegger Käsealm
Alles Rohmilchkäse ohne Konservierungsstoffe

Verschiedene Käsesorten im Angebot

Neu: Weintraubenkäse, 
Gletschertaler, 18 Monate gereift
Dazu empfehlen wir unsere Buchauer Holzofen-
spezialitäten aus kontrollierten, spritzmittelfreien 

Qualitätsgetreide

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 6.30 - 16.00 Uhr durchgehend
Sa. 6.30 - 12.00 Uhr
Montag Ruhetag

Werner’s Backspezialitäten

Gräfenberger Straße 9 • Neunkirchen • 09134/909078
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Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs-
und Vorsorgefragen.

Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da!

91077 Neunkirchen a. Br. - Gräfenberger Str. 30a
Telefon 0 9134 / 99 56 29 - Telefax 0 9134 / 99 56 30

bestattungen-fuchs@online.de
www.bestattungen-fuchs.de
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Fassadenrenovierung
Verschönern
und Sanieren

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Vorverkauf Sommer 2010

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team bei

So
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!

Mallorca • Kanaren • Türkische Riviera • Tunesien • Ägypten • Griechenland

www.Sonnenschutz-forchheim.de

Mobil :  0163 / 48 96 506

■ Pflanzarbeiten ■ Zaun- & Treppenbau 
■ Teichbau ■ Pflasterarbeiten 

■ Bäume fällen & schneiden ■ Rollrasen 
■ Trockenmauerbau ■ Gartenpflegearbeiten 

■ Bekämpfung von Eichenprozessions-Spinnern

91077 Neunkirchen a. Br. ■ Baad 9



91077 Neunkirchen a. Br. -    Äußerer Markt 1
Tel. 09134/7884 -    Fax 09134/9363
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Alica´s Nähstudio
Textil und Leder Änderungen aller Art

Wäscherei /Textilreinigung
Angebot: Sacko 6,40 €, Hose 4,50 €

Eisenstr.1a • Buckenhof • Tel. 0 91 31 / 5 45 82

NEUEINDECKUNGEN . UMDECKUNGEN
FLACHDACH-ISOLIERUNGEN
BLECHARBEITEN AM DACH

Orchideenstraße 32 . 90542 Eckental-Brand
Telefon (0 9126) 9911 . Telefax (0 9126) 4791 

www.dachdeckerei-zirm.de

GmbH & Co. KG

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung
Inhaber: Roland Ruppert

Herbst-
ferienprogramm

Reitkurs von Montag, 2. 11. - Donnerstag, 5. 11. 2009

Beginn täglich 9.30 Uhr - Ende ca. 17.00 Uhr

Kosten für diese 4 Tage E 100,-
inkl. täglich 2 x Reitstunde + Theorie

(satteln, treusen, putzen) Mittagessen mit Getränk

Anmeldung unter Tel. 0 91 92 / 10 19
www.reiterhof-roedlas.de

R E I T A N L A G E  . R Ö D L A S



MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Parkettschleifen
mit modernsten
Maschinen

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

In Krisenzeiten hilft nur eins: Sicherheit. Ein gutes
Gefühl, jemanden an seiner Seite zu haben, der
sich so um Ihre Altersvorsorge kümmert, als wär’s
für ihn selbst. Wir sagen Ihnen gerne wie.

Wir versichern Bayern.

Wir ü en Ihr Geld –
als wär’s unser eigenes.

Versicherungsbüro Gerhard Kanis
Ebersbacher Weg 27 . 91077 Neunkirchen
Telefon (0 9134) 59 99
Telefax (0 9134) 95 59
E-Mail: info@kanis.vkb.de
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Juwelier Rolle Juwelier Rolle Juwelier Rolle

Juwelier RolleJuwelier RolleJuwelier Rolle

Große Auswahl an
Trauringe & Uhren

& Schmuck
Fossil - Seiko - Adora - Regent -

UhrKraft

Altgoldankauf
Secondhand-Schmuck

Uhrenreparaturen
Schmuckreparaturen

Anfertigungen - Änderungen -
Batteriewechsel

Juewlier
Rolle
91077 Neunkirchen - Tel. 0 9134 / 77 72

www.juwelier-rolle.de

1 Schmuckstück reinigen
Pro Person nur 1 Gutschein gültig!

GGuuttsscchheeiinn

Czeslick Informationstechnik
TV - DVD - HIFI - SAT - TEL - DSL - PC - Internet

Harald Czeslick - Informationstechnik-Meister
Gräfenberger Straße 26 - 91077 Neunkirchen a. Br.

Telefon 0 9134 / 5746 - www.czeslick.de

Wir helfen Ihnen gerne weiter!

TV · HiFi · Video · SAT

Oliver Monstadt · Elektromeister
Hausgerätetechnik · Reparatur aller Fabrikate
Verkauf von Klein- und Großgeräten
Satelliten- und Antennentechnik
Elektroinstallationen · Beleuchtungstechnik
Telefonanlagen · Netzwerktechnik
Computer Komplettlösungen · Photovoltaik-Anlagen
Wärmepumpen
24 Stunden Störungsdienst
EIB-Konnex-Hausleittechnik

Neunkirchen am Brand • Zum Neuntagwerk 4
Fon: 0 91 34 / 90 73 67 • Mobil: 0171 / 4 29 09 82

elektromonstadt@web.de · www.elektro-monstadt.de



MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Anstriche aller Art
Von Konventionell
bis Natur

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

2-Zimmer-Wohnung
mit Küche, Flur und Bad sowie Keller

Mietobjekt
im Sparkassengebäude in Neunkirchen,

Erlanger Str. 3

Auskünfte: 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 16.00 Uhr 

unter Telefon: 0 9191/ 88 - 4 21
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ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo.-Do. 8.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00,
Fr. 8.00 - 12.30 und 13.30 - 16.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung
www.coparts.de/auto-egloffstein.de · auto-egloffstein@t-online.de

Gräfenberger Str. 6 · 91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 0 9134 / 90 60 00 · Fax 0 9134 / 90 60 01

AUTO EGLOFFSTEIN
IHR OPEL SPEZIALIST

Hausmeister- und Winterdienste

� Arbeiten rund ums Haus für
Garten und sonstige Außenanlagen

� Montagen und Reparaturen aller Art
für Norm- und Fertigteile

� Wohnungsauflösungen

Mühlwiesenweg 4
Handy: 0160 / 94 86 35 09 91077 Neunkirchen

natürlich von ihrem Steinmetz gefertigt
MarmorMarmor und Granit

Natursteinwerk
Martin-Luther-Str. 70/74

www.meh l inger -na tu rs te inwerk .de

90542 Eckental

Telefon 09126-1701

4 Treppenanlagen für  innen + außen
4 Küchenarbeitsplatten + Badezimmerwaschtische
4 Fensterbänke + Mauerabdeckplatten
4

4 Objekte für Haus und Garten
Bodenbeläge für Innen / Terrassenbeläge

Dina-Ernstberger-Str. 7 . 91077 Neunkirchen a. Br.
Tel. 0 91 34 / 51 88 . Fax 79 53

hausgemachte

schmeckt Kindern und Erwachsenen

hergestellt aus Geflügelfleisch 
und Schweinefleisch

- ohne Lactose
- ohne Geschmacksverstärker

Neu bei Ihrer



Hier können Sie Ihre Versicherungen checken lassen:

Wir laden Sie zum Sparen ein.

Wir analysieren Ihren Versicherungs-
bedarf.

KUNDENDIENSTBÜRO
Gabriela Rühl
Telefon 09131 404315
Telefax 09131 404316
gabriela.ruehl@HUKvm.de
Erlanger Straße 24
91080 Uttenreuth 

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr 
Mo. u. Do. 15.30–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

VERTRAUENSFRAU
Angela Hentschel
Telefon 09134 984350
Telefax 09134 995538
angela.hentschel@HUKvm.de
Hochstraße 3
91077 Neunkirchen

Am Erlanger Tor

^ìêçê~
Inhaber: Di nato Aurora

^ääÉ=dÉêáÅÜíÉ=~ìÅÜ=òìã=jáíåÉÜãÉå>
Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 17.00 - 23.00 Uhr
So. von 11.30 - 14.30 Uhr

+ 17.00 - 23.00 Uhr

Tel. 0 9134 / 90 66 26
Erlanger Str. 9 . 91077 Neunkirchen am Brand
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Jetzt ist Pflanzzeit!
Garten- Neu- und Umgestaltung

Sontag = Schautag

Tel. 09133/2637
www.baumschule-kaul.de

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

DelPopolo

NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU  

NEU   NEU   NEU   NEU   NEU   NEU  
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Marktplatz 2 - 91077 Neunkirchen/OT Ermreuth
Tel. 0 9192 / 9 94 32 05 - Fax 0 9192 / 9 94 32 06

Mobil: 0179 / 6 6180 40

Wir beraten Sie kompetent in allen Fragen rund um
Badumbau aus einer Hand / Sanitär & Heizung.

Kundendienst-Wartung bei Öl- und Gasheizungen
Erneuerung oder Umrüstung auf moderne Brennwerttechnik

Neugierig geworden und Lust auf Neues?

Dann rufen Sie uns doch einfach unverbindlich für
ein Informationsgespräch an.

SANITÄR-HEIZUNG
PLANUNG-INSTALLATION

33  DD--  BBaaddppllaannuunngg                                            VVoorrhheerr                                                        NNaacchhhheerr                                                     

! !



Container-

Hotline

0 91 34
90 92 75

Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661

sÉêÉáåáÖíÉ
o~áÑÑÉáëÉåÄ~åâÉå


